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Herren Kreisliga Gr. 2

TTC Königstein 1948 III : TTC 1951 Wilhelmsdorf 
Freitag, 10.12.2021, 20:30 Uhr

Kilb fixiert zwei Punkte für den TTC Königstein 1948 III

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom TTC Königstein 1948 III, als
Reimund Kilb sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste des TTC 1951
Wilhelmsdorf sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Reimund Kilb, der seine
Einzel gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Das Spiel war nach insgesamt rund 2
Stunden beendet.

Los ging es mit den Doppeln. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verloren Djafari / Schulz-
Schomburgk ihr Doppel gegen Michaelis / Wick noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnten Kilb / Nemat die Partie gegen Knoth / Knöpp noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Den Sieg von Dörr-Kling / Faber konnten Trosdorf / Bender
im nachfolgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim
wenig später folgenden 11:5, 11:8, 11:5 gegen Gregor Wick fand Keywan Djafari indessen von
Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Michael Schulz-Schomburgk konnte Sebastian
Michaelis in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch
niederringen und somit einen Zähler für die Mannschaft beitragen. Kurz später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Es dauerte eine Weile, bis Reimund Kilb den
Fünf-Satz-Sieg gegen Thorsten Knöpp unter Dach und Fach hatte. Amir Nemat bekam im Anschluss
seinen Gegner Daniel Knoth indessen beim deutlichen 5:11, 6:11, 10:12 nicht richtig in den Griff. Da
war final wirklich nichts zu holen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte,
hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Beim 3:0-Erfolg gelang es Arne
Trosdorf Christopher Fabri in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Mannschaft
einzufahren. Das war ein souveräner Sieg. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes
gewann Alexander Kras die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1.
Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 6:3. Zwischenzeitlich musste Keywan Djafari zwar einen Satz
abgeben, fuhr sein Spiel gegen Sebastian Michaelis aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Das Match
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Michael Schulz-Schomburgk hatte danach
seinen Gegner Gregor Wick beim deutlichen 3:0 insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte
Chance. Anlaufschwierigkeiten musste Reimund Kilb zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg
eingetütet war. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:3 beendet.

Durch diesen Sieg hat der TTC Königstein 1948 III in der Saison nun 3 Saison-Siege, 5 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 21.01.2022 gegen den SV
1920 Seulberg II an. Für den TTC 1951 Wilhelmsdorf steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
die Usinger Turn- und Sportgemeinde 1846 am 28.01.2022 an, in das mit einem Punkteverhältnis
von 9:7 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTC Königstein 1948 III

Doppel: Djafari / Schulz-Schomburgk 0:1, Kilb / Nemat 1:0, Trosdorf / Bender 0:1 
Einzel: K. Djafari 2:0, M. Schulz-Schomburgk 2:0, R. Kilb 2:0, A. Nemat 0:1, A. Trosdorf 1:0, A. Kras
1:0 
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 TTC 1951 Wilhelmsdorf
Doppel: Knoth / Knöpp 0:1, Michaelis / Wick 1:0, Dörr-Kling / Fabri 1:0 
Einzel: S. Michaelis 0:2, G. Wick 0:2, D. Knoth 1:1, T. Knöpp 0:1, M. Dörr-Kling 0:1, C. Fabri 0:1


